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Bangladesch – ein Land, zwei Extreme. 
Die Divergenz zwischen Erfolg und bit-
terer Armut stellt die Nation vor zahl-
reiche Herausforderungen. Einerseits 
zählt Bangladesch als zweitgrößter 
Textilproduzent der Welt zu den auf-
strebendsten und erfolgreichsten 
Volkswirtschaften Südasiens. 
Andererseits trägt Bangladesch mit 
rund 165 Mio. EinwohnerInnen den  
Titel der bevölkerungsreichsten Nation 
in der Kategorie der sogenannten 
Least Developed Countries (LDCs). 
Als LDCs gelten laut United-Nations- 
Definition jene Länder mit niedrigem 
sozioökonomischen Status, welche mit 
schweren strukturellen Hindernissen 
und einem geringen Maß an Human-
vermögen zu kämpfen haben. Unter 
Humanvermögen wird der Status einer 
Bevölkerung hinsichtlich des Gesund-
heitszustandes, der Kindersterblich-
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keit, der Ausbildungsstruktur wie auch 
der Alphabetisierungsrate verstanden.

Das Land verzeichnete 2020, trotz Co-
vid-19, ein BIP-Wachstum von 5,2 %. 
Diese schwarzen Zahlen sind der stabi-
len Inlandsnachfrage sowie der ver-
gleichsweise hohen Anzahl an Valuten- 
Sendungen aus dem Ausland sowie 
Konjunktur- und Sozialschutzpaketen 
geschuldet. Die Prognose für 2021 be-
läuft sich auf +6,2 %, mit einer zusätzli-
chen Stabilisierung des Arbeits-
marktes auf Vor-Pandemie-Niveau.
Auch die Inflation bleibt mit prognos-
tizierten 5,6 % für 2021 stabil und ent-
spricht beinahe dem Ziel der Zentral-
bank.
Darüber hinaus wird für 2021 ein An-
stieg der Verbraucherpreise um  
5,5 % erwartet. Als Ursache dafür sind 
der erneut steigende Privatkonsum wie 
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auch die erhöhten Öl- und Gaspreise 
anzuführen. 

Wirtschaftslage
>	BIP-Prognose für 2021 +6,2 %

Um weitere wirtschaftliche Fortschrit-
te im Land generieren zu können, wird 
es essentiell werden, die Dynamik der 
Textilbranche auch in anderen Wirt-
schaftssektoren zu etablieren und mit 
Hilfe diverser Modernisierungen, ins-
besondere im Bereich der Infrastruktur, 
das Land sowie die Konjunktur weiter 
voranzutreiben.
Dank staatlicher Investitionen von 
rund 26 Mrd. USD für Infrastrukturpro-
jekte, wurden die analytisch gesetzten 
Erwartungen der Economist Intelligen-
ce Unit (EIU) von 2 % Zuwachs auf rea-
le 7 % korrigiert. Im Besonderen wur-
den Investitionen in den Bereichen 
Transport, Energie, Gesundheit sowie 

Wohnungsbau getätigt. Steuersenkun-
gen für Unternehmen und Steuerfrei-
stellungen für Investments sollen darü-
ber hinaus die privaten, sowie die 
ausländischen Direktinvestitionen an-
kurbeln.
Bangladesch ist nach wie vor auf seine 
Gasvorkommen angewiesen und 
schreibt beinahe 57 % seines Energie-
outputs diesem Auftreten zu. Auf-
grund des stetigen Bevölkerungs-
wachstums, gepaart mit einer noch 
veralteten Infrastruktur sowie einer 
wachsenden Industrie, wird die Ener-
giekrise weiter verschärft und führt zu 
Versorgungsengpässen.
Mit zunehmender Produktion im in-

•	5,2 % BIP-Wachstum 2020
•	Drittgrößter Empfänger von Valu-		
	 ten-Sendungen Südasiens
•	50 % in der Landwirtschaft tätig
•	Textilindustrie als Steckenpferd
•	Infrastrukturinvestitionen von

26 Mrd. USD 

Summary:

Modernisierung als Chancentreiber
>	Investitionen in Milliardenhöhe

dustriellen Sektor wird die Sicherstel-
lung der Energieversorgung auch in 
den kommenden Jahren eine Heraus-
forderung darstellen. Dieser Umstand 
verdeutlicht die Chancen für Unter-
nehmerInnen im Energiemarkt.

Die wirtschaftlichen Erfolge der letz-
ten Jahre sind der Textilindustrie zuzu-
sprechen, welche auf Modernisie-
rungsprozessen ebenso wie auf der 
Anhebung der Qualitätsstandards be-
ruhen. Um das Steckenpferd Textilin-
dustrie auch weiterhin zu stärken, plant 
Bangladeschs Regierung Konjunktur-
pakete im Wert von 1,4 Mrd. USD. Ob-
wohl knapp 87 % der BIP-Einnahmen 
dem Produktions- und Dienstleistungs-
sektor entspringen, beschäftigt der 
landwirtschaftliche Sektor nach wie 
vor über 50 % der Bevölkerung. 
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Wirtschaftskennzahlen		 2019	 2020	 2021*	  2022*
Nominales BIP in Mrd. USD 302,6	 329,8	 367,9	 408,7

BIP/Kopf zu Kaufkraftparität in USD 4.939	 5.244	 5.604	 6.048 

Bevölkerung in Mio. 163	 165	 166	 168 

Reales Wirtschaftswachstum in % 8,2	 5,2	 6,2	 6,9

Inflationsrate in %		 5,6	 5,7	 5,6	 5,5 

Arbeitslosenrate in %		 4,2	 5,3	 5,2	 4,8

Wechselkurs GBP zu EUR		 95,4	 104,1	 102,3	 101,7 

Warenexporte des Landes in Mrd. USD 38,7	 33,0	 37,1	 40,9 

Warenimporte des Landes in Mrd. USD 54,7 46,5 54,9 59,9

* Vorläufige Prognose; Quelle: WKO, Wirtschaftsbericht, Juni 2021; Wirtschaftsjahr: 1. Juli bis 30. Juni 

Exporte/Importe 
Mit einem über 80%igen Anteil am Export nehmen Textilwaren die bedeutendste Rolle in Bangladeschs internationaler Tätig-
keit ein. Als Top-Exportländer sind westlich orientierte Länder vorreitend, unter anderem die USA, Deutschland wie auch das 
Vereinigte Königreich. Dahingegen werden Güter wie Baumwolle, Maschinen und Geräte, aber auch mineralische Brennstoffe 
zu großen Teilen aus China und dem Nachbarland Indien importiert.

Top 5 Exportgüter Top 5 Importgüter
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Quelle: WKO, Länderprofil 2021; 2019, in %

>	Importe nach Österreich
Im Handel mit Bangladesch zeigt sich mit einem enormen Handelsbilanzdefizit von 655 Mio. EUR, zu Gunsten von Bang- 
ladesch, eine deutliche Kluft zwischen Import- und Exportgütern. Während österreichische Exportgüter in den letzten 20
Jahren nur minimalen Schwankungen unterlagen, verzeichnete das Importgeschäft, trotz -8,8 % im Jahr 2020, tendenziell einen

Wirtschaftsbeziehungen mit Österreich 

starken Zuwachs. Auch hier nimmt der Textilsektor mit 95 % der gesamten Wareneinfuhr eine Vorreiterstellung ein. Aufgrund
der Dominanz der Textilbranche ergeben sich im Besonderen in diesem Sektor sowie in den Bereichen Energie, Medizintech-
nik, Alternativenergie und Verpackungen, Chancen für österreichische Unternehmen.

Warenimporte 2020: -8,8 %   
>	Exporte aus Österreich
Mit Kraft-, Arbeits- und elektrischen Maschinen als Hauptexportgüter Österreichs finden diese hauptsächlich im Produktions-
sektor Anklang. Mit einem pandemiebedingten Rückgang von 11,5 %, im Vergleich zur Vorperiode, erwirtschaftet Österreich
somit 81,8 Mio. EUR im Jahr 2020.
Darüber hinaus vernehmen wir im Bankenbereich eine Häufung der Geschäftsabwicklungen mittels Makler.

Warenexporte 2020: -11,5 %
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Wirtschaftsbeziehungen 2020 2019	 Veränderung zum	
Österreich und Deutschland			 Vorjahr in %	
Österreichische Warenexporte in Mio. EUR		 81,8	 92,5	 -11,5

Österreichische Warenimporte in Mio. EUR		 736,7	 807,3	 -8,8

Österreichische Dienstleistungsexporte in Mio. EUR, 1.–3. Q	 8	 13	 -38,5

Österreichische Dienstleistungsimporte in Mio. EUR, 1.–3. Q	 8	 9	 -11,1

Deutsche Ausfuhren in Mio. EUR		 531,5 813,7 -34,7

Deutsche Einfuhren in Mio. EUR		 5.728,5	 5.932,0	 -3,4

Quelle: Wirtschafsbericht WKO und Germany Trade & Invest

2020, Veränderung YOY, in Mio. EUR
Importe, Exporte und Bilanz aus Sicht Bangladeschs; eigene Darstellung

Handel mit Österreich Handel mit Deutschland

Der Außenhandel Bangladeschs

Einschätzung des Geschäftsumfeldes
Bangladesch	

Ease of Doing Business 2020 Rang 168 von 190 Ländern 

Global Competitiveness Index 2019 Rang 105 von 141 Ländern 

Corruption Perceptions Index 2020	 Rang 146 von 198 Ländern 

Rule of Law Index (World Justice Project) 2020	 Rang 115 von 128 Ländern

Wichtigster Warenexportmarkt AT/DE 2020	 Rang 69 / Rang 79

Aktuelle Platzierungen der Oberbank 
Regionen im Rule of Law Index:

Deutschland	 6

Österreich 8

Tschechien 18

Ungarn 60

Slowakei	 n. a.

3

Quelle: World Justice Project, 2020

Der Corruption Perceptions Index gilt 
als globaler Korruptionsindikator, wel-
cher jährlich upgedated wird. In diesem 
Ranking befindet sich die Nation im 
unteren Viertel und stagniert seit 2012 
auf diesem Niveau. Im Ease-of-Doing- 
Business-Ranking, einem Indikator für 

ein unternehmensfreundliches Ge-
schäftsumfeld, bildet Bangladesch das 
Schlusslicht in der Ratingkategorie 
„BB-“. Darüber hinaus weist die Nation 
im Global Competitiveness Index, ver-
glichen mit 2018, eine Negativtendenz 
von zwei Plätzen auf.

Summa summarum findet Bangladesch 
in den unteren Bereichen der Ranglis-
ten seinen Platz, was Verbesserungs-
potential in sämtlichen Bereichen im-
pliziert. 

737 82 

Bilanz: -655

-8,8%-11,5%

5.729 532 

Deutschland

Bilanz: -5.197

-3,4 %-34,7 %
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Platz	 Bank	 Total Assets

1	 Sonali Bank Limited	 16.733*

2	 Islami Bank Bangladesh Ltd**	 16.322*

3	 Janata Bank Limited**	 11.969*

4	 Agrani Bank Ltd	 9.774*

5	 Pubali Bank Ltd**	 6.563*

6 Rupali Bank Limited	 5.747*

7	 Export Import Bank of Bangladesh Limited**	 5.641*

8	 Dutch-Bangla Bank Limited**	 5.491*

9	 National Bank Limited	 5.330*

10	 BRAC Bank**	 5.294*

Die größten Banken in Bangladesch

Total Assets per 31.12.2019 / *konsolidiert; **2020 in Mio. USD; 
Quelle: Bankers Almanac, Download am 14.09.2021

Agentur	 Rating	 Ausblick	 Datum

Fitch	 BB-	 Stabil 11.11.2020

S&P BB- Stabil 24.08.2021

Moody’s	 Ba3	 Stabil	 19.03.2020 

Rating Bangladesch
> Non-investment grade

Oberbank Expertise

Grau schattierte Banken: 
Mit diesen Relationship-Banken 
hat die Oberbank eine aktive  
Beziehung (SWIFT/RMA) und 
kann damit Dokumentengeschäf-
te für KundInnen darstellen. 
Zahlungsverkehrstransaktionen 
sind darüber hinaus über unsere 
Clearing-Bankpartner mit allen 
Banken in Bangladesch möglich.
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Zweifach-B-Ratings mit 
stabilem Ausblick für das 
Land.

Fitch rechtfertigt seine „BB-“-Bewer-
tung trotz widerstandsfähiger Aus-
landsfinanzen durch eine niedrige 
staatliche Einnahmenbasis mit niedri-
gem Pro-Kopf-Einkommen, dem 
schwachen Geschäftsumfeld sowie ei-
nem schwachen Bankensektor.
Standard and Poor’s unterstützt die 

Aussage über die Problematik des nied-
rigen Pro-Kopf-Einkommens in Verbin-
dung mit hohen Schuldendienstkos-
ten, welches die wichtigste 
Ratingbeschränkung darstellt. 
Demgegenüber betont S&P, dass trotz 
starker Herausforderungen Bangla-
desch weiterhin ein überdurchschnitt-

Den Bankensektor betreffende Ge-
sundheits- und Governance-Standards 
sind laut Fitch nach wie vor schwach. 
Im Besonderen sind hierbei die staatli-
chen Geschäftsbanken (SOCBs) be-
troffen, welche rund 30 % der gesam-
ten Vermögenswerte des Banken-
sektors ausmachen. Dies führt zu einer 
allgemein erhöhten Bruttoquote not-
leidender Kredite (NPL) von 9 %. Der 
Bankensektor Bangladeschs wird von  

S&P mit einem Vermögen von weniger 
als 100 % des BIP als eher klein be-
schrieben. Darüber hinaus ist die Ge-
samtkapitalquote des Bankensektors 
mit 11,6 % ebenfalls als niedrig zu be-
zeichnen.

Die Nation profitiert bezüglich ihres 
Kreditprofils von geringen Auslands-
krediten. In Kombination mit dem 
wettbewerbsfähigen Textilsektor ver-

zeichnet Bangladesch, als drittgrößter 
südasiatischer Empfänger ausländi-
scher Valuten-Sendungen, ein modera-
tes Leistungsbilanzdefizit. 
Laut Fitch wird die Zentralbank Bangla-
deschs ihren derzeitigen politischen 
Kurs beibehalten, um somit einen sta-
bilen und wettbewerbsfähigen Wech-
selkurs schaffen zu können.

Banken

liches Wirtschaftswachstum, im Ver-
gleich zu seinen Mitbewerbern, 
verzeichnet. Der stabile Ausblick mani-
festiert sich mit der Aussage, dass 
durch wirtschaftliche Wachstumsten-
denzen die Risiken des nächsten Jahres 
ausgeglichen werden können.

Quelle: Countryeconomy, Fitch Ratings, EconomyNext
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Disclaimer: Diese Unterlagen dienen lediglich der aktuellen Information und basieren auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen zum 
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